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PRESSEMITTEILUNG  

Umfrage: Menschen in Deutschland befürworten hohen 

Stellenwert für angewandte Forschung 
 

Berlin, 30. Dezember 2019.  Die Menschen in Deutschland haben hohe Erwar-

tungen an die Forschungs- und Innovationspolitik. Das geht aus einer reprä-

sentativen Umfrage von Kantar im Auftrag der Zuse-Gemeinschaft hervor. 

Starken Stellenwert messen die Befragten der angewandten Forschung zu. 

Laut den Ergebnissen der im Dezember 2019 von Kantar im Auftrag der Zuse-

Gemeinschaft durchgeführten Umfrage ist für die Menschen in Deutschland 

eine große Bandbreite an Zielen in der Forschungs- und Innovationspolitik von 

Bedeutung. Ganz oben rangieren die Förderung von Forschungsinstitutionen 

sowie die Förderung der angewandten Forschung. Beides halten jeweils mehr 

als 90 Prozent der Befragten für sehr wichtig oder eher wichtig (92 Prozent 

bzw. 91 Prozent). Dahinter liegen die Förderung der Grundlagenforschung 

sowie die Stärkung der Wettbewerbskraft der deutschen Wirtschaft mit 

Werten von 89 Prozent beziehungsweise 84 Prozent. 

Rückgang der Innovatorenquote kritisch gesehen 

In einem zweiten Teil der Umfrage wurde nach dem Rückgang der Innovato-

renquote gefragt. Die Innovatorenquote als Messwert für den Anteil von 

Unternehmen, die Neuerungen hervorbringen, ist in den vergangenen 20 

Jahren bundesweit von mehr als 50 Prozent auf zuletzt 36 Prozent gesunken. 

Insgesamt 82 Prozent der Befragten sind der Meinung, dass dies der deutschen 

Wirtschaft eher schadet oder sehr schadet. 

„Das starke Votum für die anwendungsnahen und wirtschaftsrelevanten 

Aspekte der Forschung zeigt: Die Menschen wissen, wie wichtig die Umsetzung 

von Forschungsergebnissen in die Praxis ist“, kommentiert die Geschäftsführe-

rin der Zuse-Gemeinschaft, Dr. Annette Treffkorn, die Umfrageergebnisse. „Lei-

der spiegelt sich der Stellenwert, den die Menschen der angewandten For-

schung beimessen, noch nicht genügend in den Prioritäten des Bundes wider. 

So ist die starke Steigerung der Forschungsausgaben im Bundeshaushalt bis-

lang an den am Forschungstransfer ausgerichteten Instituten der Industrie-

forschung leider vorbeigegangen“, konstatiert Treffkorn.  

Bei der Erhebung handelt es sich um eine bundesweite telefonische 

Bevölkerungsumfrage von 1.004 Personen im Alter ab 18 Jahren. 
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Über die Zuse-Gemeinschaft 

Die Zuse-Gemeinschaft vertritt die Interessen gemeinnütziger, privatwirt-

schaftlich organisierter Industrieforschungseinrichtungen. Dem technologie- 

und branchenoffenen Verband gehören bundesweit über 70 Institute an. Als 

praxisnahe und kreative Ideengeber des deutschen Mittelstandes übersetzen 

sie die Erkenntnisse der Wissenschaft in anwendbare Technologien und berei-

ten so den Boden für Innovationen, die den deutschen Mittelstand weltweit 

erfolgreich machen. 
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